
Zeitschrift: Allgemeine schweizerische Militärzeitung = Journal militaire suisse =
Gazetta militare svizzera

Band: 1=21 (1855)

Heft: 82

Artikel: Aus der schweizerischen Kriegsgeschichte

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-92126

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 24.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-92126
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


328 —
«Beftrafung. 3) ©ie «Aufftcbtöbebörbc ber
Saffcnübungen enblicb fann über ben gcblbarcn folgenbe
©trafen »erhängen: a. grtbeifung eineö «Bcrroetfeö

»or »crfnmmclter Slufftcbtöbchörbe; b. Ueberroeifung
an bit betreffenben Slufftcbtöfommifftoncn bei @»m»

naftumö ober ber Snbuftriefcbule/ roomit immer ber
«Antrag auf «Delegation oon ber Äantonöfchule
»erbunben ift. (©cfluß folgt.)

Slttö ber febtoeijerifeben &riea,Sa.efd)id)te.

IX.

Um einen «Blappart!
Sm ©eptember 1458 gingö in Äonftanj hoch her;

bie ©tabt gab ein ©cfeflcnfcbießcn/ ju bem fic ringö.
um ihre «Rachbaren/ bie ©täbte/ ben Slbel/ nament.
lieh aber auch bic gibgenoffen gelaben hatte. Sltö cö

ju gnbe ging/ unb bereitö bie erften ipanptpteife
berauögcfcboffcn roarcn/ rooöte ein Sujerner mit ei.
nein Äonftanjer einen ©efcfletifcbuß (eine Slrt Sctte)
um einige «Beriter «Blappart*) tbun; ber festere je.
boch höhnte/ er fetme bai ©elb nidjt/ ber «Bär fei
eineÄuh/ er feböße um feinen Äubpfappart; aber
roahrenb ihm bic fdjwäbifcben fetten unb «Bürger
«Beifall juriefen/ toberte ber gibgenoffen 3orn ob

biefem ©cbirnpf auf unb bitter über perfekte ©aft.
freunbfehaft flagenb, jogen fte in ihre ©täbte unb
Sänber unb mit ihnen ging bic üunbt biefer «Betet.

bigung.
©a brannte burch aller Herjen nur ein ©cbanfe,

ber ©ebanfe an «Rache; burch alle ©auen töute ber

*) 24 ^laopart gaben einen ©uiben/ IOO eine Sfjlarf.

©chrei nach ©enugthuung unb biefem ftürmtfeben
©efüfl »erlief Sujern juerft ben Sluöbrucf. ©iefer
©tanb brach fofort mit feinem «Banner auf, um bie
«Belcibiguug ju rächen unb fanbte an alle ©täbte
unb Sänber bic «Diabnung ihm jujujiefen. ©chon
bei anbem Sageö folgten bie Unterwalbner/ balb
ftanben auch bic «Banner oon Uri/ ©ebropj, ©fariö/
3ng unb Süricf) im gelbe/ ebenfo rüitetcn ftch bie
«Berner/ Denen 300 ©ototburner unter ihrem ©cbult*
beißen ». Scngi jujogett. ©o ftürmten 4ooo
gibgenoffen racheburftig in bai Shurgau/ mit «Berberben
bie ©ütcr ber Äonftanjer bebrobenb. ©ie Äunbe
»ott biefem brof enben ©croittcr machte ben grjher.
jog ©tegmunb jittern; bte ©tabt roar rcttungötoö
»erloren, gelang eö nicht bic erjürnten ©egner ju
»erföfneu. ©cfon hatten fte Seinfeiben roeggenejm*
nun, beffen ©ericbtöberrlicbfcit einem «Better beö

unflugcn ©pötterö juftunb. ©cfon wollten fte oor
Äonftanj jieben/ alö »on bem bortigen greifen
«Bifcbof Henrich ». <pcroen unb anberen rooftmeinen-
ben Herren ein griebe »ermittelt rourbe / ber auch

am 12. Oftober jumSlbfcbfuß fam. ©ie ©tabtÄonftanj

mußte ben gibgenoffen 3000/ ber «Befi&er »on
Scinfclben 2000 rh. ©uiben jabten. ©0 ließen fiel)
bte grjürnteti befänftigen unb jogen auf brei ©trav
ßen heim; ben feinblich gefinnten «Rachbaren hatten
fte aber eine ernfte Seftion gegeben/ roie gefährlich
eö fei/ auch nur um eine ©panne lang ben gibgenoffen

ju nafe ju treten.
Um cincö «Btappartö roillen! Unb roir febroiegen/

alö CO00 unferer «Briiber in'ö @lcnb geftoßen
würben!

Oueflen. «DtüllerS ©cfroeijergefcfiefte. «Bant IV.

Sn ter ©äjrot'vftbaivlet'fcfen «Berlagabucbbanblung
in «Safel tft foeben erfefienen unb bureb alle SQucf

franblungen ju bejteben:

Anleitung
ju ben

-Dienffpecridjtuncjen im gelbe für ben ©ene-

ralffab ber eibg. fSiinberJarmee/

»an 9SB. Slüfiato.
«Dtit 9 «Planen.

.88 ©eiten/ eleg. broef. Sfr. 3. —
S>iefe$ $anbbucf ift jebem fcfrcetjerifcfen ©eneral-

ftabsofftjter unentbebtlicf; es ift eine notfroenbige Sr*
ßfinjung btS eibg. SfteglementeS für ben ©eneralftab/
beffen Dritter SCfcil nie erfefienen tfi unb fier nun fei*
nen ©rfaf finbet. 3)er «Jlame bti «BerfafferS bürgt für
gebiegene «Arbeit.

^vafttfcfKv 9?etttitttmid)t
für

«Schute uni» föetif.
von

G> <S>. ®iepenbvod,
SUlctjor a. S>.

eleg. gef. 62 ©eiten fit. 1. —
Cine praftifdje änroeifung für jeben «Reiter u. «Bfer«

bebefifer. J)aS Wlotto, „nur ber benfenbe «Reiter tft
Steiter"/ fagt/ in roelcfem ©inne ber «Berfaffer bie roief.
tige unD fefroterige Sunft btS «Reiten« auffaßt.

35ü<$e****Htt£eu)em
3n ber ®rbtt»eia,baufer'fcfen ©ortimentsbueffanb«

tung ift ju faben:
S e X) r \) u cf)

ter

^efeft 10,11110,0fünft
als Öeitfaten jur

Vorbereitung für ba«J DfttSietrJeramert.
«Bon

ftüppel, «Dtajor.
«Dtit 102 Jpoljfdjnitten. — ®ct>. %xtii: gr. 7.

En vente ä la librairic Schweighauser :

LA GUERRE D'ORIENT,
en 1853 et 1854

jusqu'ä la fin de Juillet 1855.

PAR

Georges Klapka.
PRIX: 3 Fr.

LETTRES
DU

1HARECHAL DE SAIAT-ARMUD.
2 volumes.

(Avec Portrait et Facsimile.)
PRIX: 12 Fr.
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Bestrafung. 3) Die Aufsichtsbehörde der Waffen.
Übungen endlich kann übcr den Fchlbarcn folgende
Strafen verhänzcn: a. Ertheilung eineö Verweises
vor versammelter Aufsichtsbehörde; o. Ueberweifung
an die betreffenden AufsichtSkommifsioncn deö Gym.
nasiumS oder der Industrieschule, womit immer der

Antrag auf Relegation von der KantonSfchule ver.
bunden ist. (Schluß folgt

Aus der schweizerischen Kriegsgeschichte.

IX
Um einen Plappart!

Im September i4S8 gingö in Konstanz hoch hcr;
die Stadt gab cin Gcsellenschießen, zu dcm sie ringö.
um ihre Nachbaren, die Städte, den Adel, nament«
lich aber auch die Eidgenossen geladen hatte. AlS cS

zu Ende ging, und bereits die erstcn Haupipreisc
herausgeschossen waren, wollte ein Luzerner mit ei.
nem Konstanzer eine» Gescllenschuß (cine Art Wette)
um einige Berner Plappart*) thun; der letztere je.
doch höhnte, er kenne das Geld nicht, der Bär sei

eine Kuh, cr schöße um kcincn Kuhplappart; abcr
während ihm die schwäbischen Herren und Bürger
Beifall zuriefen, loderte der Eidgenossen Zorn ob

diefem Schimpf auf und bitter übcr vcrlctztc Gast,
freundfchaft klagend, zogen sie in ihre Städte und
Länder und mit ihnen ging die Kunde dicscr Belei.
digung.

Da brannte durch aller Herzen nur ein Gedanke,
der Gedanke an Rache; durch alle Gauen tönte der

") 24 Plappart gaben einen Gulden, ivo eine Mark,

Schrei nach Genugthuung und diesem siürmischen
Gefühl verlieh Luzcrn zuerst den Ausdruck. Diefer
Stand brach fofort mit feinem Banner auf, um die
Beleidigung zu rächen und sandte an alle Städte
und Länder die Mahnung ihm zuzuziehe». Schon
des andern TageS folgten die Unterwaldner, bald
standen auch die Banner von Uri, Schwyz, GlariS,
Zug und Zürich im Felde, ebenfo Meten sich die
Berner, denen 3«o Solothurner unter ihrcm Schult,
heißen v. Wcngi zuzogen. So stürmten 4<>«o Eid.
genossen rachedurstig in daö Thurgau, mit Verderben
die Güter dcr Konsianzer bedrohend. Die Kunde
von diesem drohenden Gewitter machte dcn Erzhcr.
zog Siegmund zittern; die Stadt war rcttungöloö
verloren, gelang cs nicht dic erzürnten Gegner zu
versöhnen. Schon hatten sie Weinfcldcn wcggenyn-
men, dcsscn Gerichtöhcrrlichkcit cincm Vctter deS

unklugen Spötters zustund. Schon wollten sie vor
Konstanz ziehen, alS von dem dortigcn greifen Bi.
schof Heinrich v. Hcwen und anderen wohlmeinen,
den Herren ein Friede vermittelt wurde, der auch

am 12. Oktober zumAbschluß kam. Die Stadt Konstanz

mußte dcn Eidgenossen 30o«, dcr Besitzer von
Wcinfelden 200« rh. Guldcn zahlen. So ließen fich
die Erzürnten besänftigen und zogen auf drei Straßen

heim; den feindlich gesinnten Nachbarcn hatten
sie aber eine ernste Lektion gegeben, wic gefährlich
eS fci, auch nur um eine Spanne lang den Eidgc-
Nossen zu nahe zu treten.

Um eines PlappartS willen! Und wir schwiegen,
alS «0«« unserer Brüder in'S Elend gestoßen

wurden!

Quellen. Müllers Schweizergeschichte. Band IV.

Bücher -Anzeigen.
In dcr Sch««aHaV.5«'fchen Verlagsbuchhandlung

in Basel ig soeben erschienen und durch alle Buch»
Handlungen zu bezicbcn:

Anleitung
zu den

Dienstverrichtungen im Felde für den Gene¬

ralstab der eidg. Bundesarmee,

von W. Rüstow.
Mit 9 Planen.

.88 Seiten, eleg. broch. Fr. 8. —
DicfcS Handbuch ist jcdcm schwcizecischen General.

ftabSofsijier unentbehrlich; cs ist eine nothwendige Er-
giinzung des eidg. Reglementcs für dcn Generalstab,
dessen dritter Theil nie erschienen ist und hicr nun
seinen Ersah findet. Der Name des Verfassers bürgt für
gediegene Arbeit.

Praktischer Neitunttrricht
für

Schule und Feld,
von

C. S. Diepenbrock,
Major a. D.

elcg. geh. «2 Seiten Fr. I. —
Eine praktische Anweisung für jeden Reiter u Pfer»

ocbesttzcr. DaS Motto, «nur der denkende Reiter ist
Reiter", sagt, in welchem Sinne der Vcrfasscr die wich,
tige und schwierige Kunst des Reitens auffaßt.

In der Schweighauser'schen Sortimentsbuchhand»
lung ist zu haben!

Lehrbuch
der

Befestigungskunft
als Leitfaden zur

Vorbereitung für das Ofsiziersexamen.
Von

Rüppcl, Major.
Mit l«2 Holzschnitten. — Geh. Prcis: Fr. 7.

Ln vente à Is librai, io 8ouv «isnxvssu -

SN 1853 et 1854

^'««gu'à êa eie /ittAet 1855.

?>»

VI.

S volumes,
s^veo Portrait et facsimile.)

r«IX: 12 rr.
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